
Protokoll der Mitgliederversammlung des Fördervereins Altstadtbad Krähenteich e.V. 
vom 6. April 2014 in Lübeck
Marli Cafe
Beginn: 14:00 Uhr
Anwesend: 36 Mitglieder, 1 Gast (s. Anwesenheitsliste)

1. Begrüßung, 
Tagesordnung

Der 1.Vorsitzende Jan Schmeller begrüßt die Mitglieder und eröffnet die 
Versammlung. Er stellt die fristgerechte Ladung und die Beschlussfähigkeit 
der Versammlung fest. 

2. Protokoll Das Protokoll der letzten JMV (17.03.2013) ist im Internet einzusehen und 
liegt aus. Es gibt keine Anmerkungen. Das Protokoll wird verabschiedet.

3. Vorstandsbericht Der 1. Vorsitzende verliest den Vorstandsbericht. Er lobt das Engagement der 
aktiven Mitglieder, weist auf neu zu besetzende Posten im Vorstand hin und 
gibt einen Ausblick auf anstehende Veranstaltungen. 

4. Kassenbericht Die Kassenwartin Gisela Jannsen erläutert den Kassenbericht für das Jahr 
2013. Dieser liegt den anwesenden Mitgliedern vor. Das Jahr 2013 war 
wetterbedingt ein gutes Jahr. Es gab höhere Einnahmen in vielen Bereichen. 
Dadurch konnte eine Rücklage von 20.000,-€ gebildet werden. 
Die Zahlungsmoral der Mitglieder ist im allgemeinen gut. 
Die SEPA-Umstellung hat viel Arbeit gekostet. 
Die Höhe der Einnahmen durch Vermietung an Betriebe für Betriebsfeiern 
kommt einigen Mitgliedern zu gering vor. Eine Erhöhung der Miete wird 
vorgeschlagen.

5. Kassenprüf-
bericht

Die Prüfung der Buchhaltung/Konten für das Jahr 2013 durch die 
Kassenprüferinnen Sandra Albert und Silke Anders ergab keine 
Beanstandung. Entlastung der Kassenwartin einstimmig.

6. Aussprache Es wird ein Ausgabe des Badechip im Bad gewünscht, da die Ausgabe nicht 
immer reibungslos geklappt hat. Die Ausgabe im Bad ist z.Z. nicht möglich. 
Leider war die Teilnahme an den Arbeitseinsätzen immer sehr gering. Eine 
deutlichere Ansprache der Mitglieder könnte zu größerer Beteiligung führen. 
Diskussion über Anzahl und Lautstärke bei Veranstaltungen. Es gibt bereits 
Vereinbarungen mit den Nachbarn. Der Verein ist auf Einnahmen durch 
Veranstaltungen angewiesen, um die in den letzten Jahren gestiegenen 
Kosten zu decken. Privatveranstaltungen sollen aber höchstens einmal in der 
Woche mit Musik in Zimmerlautstärke stattfinden. Zum weiteren Austausch 
über den Umgang mit Veranstaltungen trifft sich der Vorstand mit den 
Anwohnern. 
An dem neuen Klettergerüst werden Turn- und Klettermöglichkeiten vermisst 
und es gibt Bedenken wegen der Sicherheit. Das Gerüst wurde aber vom 
TÜV abgenommen und es werden noch Teile ergänzt. Hierzu soll ein Treffen 
vorort stattfinden. 

7. Entlastung Es wird der Antrag auf Entlastung des Vorstands gestellt.
Abstimmung: mit 29 Ja-Stimmen, bei 7 Enthaltungen und 0 Nein-Stimmen 
wird der Vorstand entlastet.

8. Haushaltsplan 
2013

Die Kassenwartin Gisela Jannsen erläutert den Wirtschaftsplan für das Jahr 
2014, der den anwesenden Mitgliedern vorliegt. Die Angaben sind 
Schätzungen, die nach den Erfahrungen der letzten Jahre in einigen 
Bereichen etwas höher angesetzt werden. 
Der Wirtschaftsplan 2013 wird mit 36 Ja-Stimmen bei 0 Enthaltungen 
und 0 Nein-Stimmen verabschiedet.

9. Planung der 
Saison 2013

Personal: Badeaufsicht bleiben Jürgen Gaburek und Patrick Schönenberg. 
Auch das Kassenpersonal bleibt zum großen Teil wie 2013.
VeranstaltungsAG: Nicole Schmeller berichtet für die Veranstaltungsgruppe. 
Die Veranstaltungen werden vorgestellt. Es werden Helfer für den Hansetag 



am 24.5.14 benötigt.
Der Stand der Planung zum Umbau des Haupgebäudes wird vorgestellt. Zur 
Zeit ist ein Bauantrag eingereicht.

10. Anträge Es liegt eine Antrag von Susan Lewin vor. (Anlage)
Der Antrag wird abgestimmt mit folgender Änderung: „Die Nutzung des Bades 
soll Jugendlichen ab 15 Jahren in den Abendstunden ohne Begleitung der 
Eltern erlaubt werden unter der Voraussetzung der Familienmitgliedschaft 
und der Verfügung über einen Spätbadechip. Die Regelung tritt erst einmal 
probeweise für 1 Jahr in Kraft unter dem Vorbehalt, dass 
Versicherungsschutz und Rechtssicherheit besteht. Dieses wird zuvor vom 
Vorstand geprüft.“
Abstimmung: 23 Ja-Stimmen, bei 8 Enthaltungen und 5 Nein-Stimmen

11. Wahlen Zu wählen sind Schriftführer/in, Beisitzer/in, Technikwart/in 

Wahl des Schriftführers
Arno Popert ist bereit  zu kandidieren. Er wird mit 26 Ja-Stimmen bei 8 
Enthaltung und 2 Nein-Stimmen gewählt. Er nimmt die Wahl an. (Arno Popert: 
*23.6.63, wohnhaft Weberstr. 30c, 23552 Lübeck)

Wahl des Beisitzers
Manfred Lausen ist bereit erneut zu kandidieren. Er wird mit 35 Ja-Stimmen 
bei 1 Enthaltung und 0 Nein-Stimmen gewählt. Er nimmt die Wahl an.

Wahl des Technikwarts
Anselm Pflug ist bereit erneut zu kandidieren. Er wird mit 31 Ja-Stimmen bei 
5 Enthaltungen und 0 Nein-Stimmen gewählt. Er nimmt die Wahl an.

Wahl von 2 Kassenprüferinnen
Sandra Albert wird mit 36 Ja-Stimmen bei 0 Enthaltungen und 0 Nein-
Stimmen gewählt. 
Birte Rosenau wird mit 36 Ja-Stimmen bei 0 Enthaltungen und 0 Nein-
Stimmen gewählt. .

12. Verschiedenes Das Bad wurde als Einsatzstelle für den Bundesfreiwilligendienst anerkannt. 
Die Stelle ist noch zu besetzen. Hierzu soll ein Aushang gemacht werden und 
ein Hinweis im Internet erscheinen. 
Der Vorstand informiert die Mitglieder darüber, dass die Stadt eine 
Fischtreppe von der Trave in die Wakenitz plant und das es Bedenken zur 
Entwicklung der Wasserqualität gibt. Es wird kritisiert, dass es keine 
Informationen durch die Stadt gibt. Gegebenenfalls soll die Presse informiert 
werden.

Ende der Versammlung 16:00 Uhr

Protokoll: Dagmar Kuhlmann

1. Vorsitzender: Jan Schmeller


